
Von Bürgern. Für Bürger. Seit 2007. 

Zukunft fördern,
Menschen verbinden.
■ Lagebericht des Vorstandes 

für das Stiftungsjahr 2022

■ Bericht über die Erstellung 
des Jahresabschlusses



Füreinander, Miteinander, Nebeneinander 
können nicht alleine.
Robert Schumann, Komponist (1810–1856)
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Stiftungsrat und Stifterforum der
Bürgerstiftung Vechta Vechta, im Mai 2023

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Bürgerstifterinnen und Bürgerstifter, 

wenn wir auf das vergangene Bürgerstifungsjahr zurückblicken, gab es – da werden Sie mir sicher 
zustimmen – ein Highlight, das alles andere überstrahlte: unsere fünfte Bürgerparty. Im November 
haben wir mit über 550 Gästen im Rasta-Dome ein rauschendes Fest gefeiert und gleichzeitig etwas 
Gutes getan. Denn dank vieler Unterstützer, Werbepartner und Spender haben wir an diesem Abend 
über 65.000 Euro für unsere Arbeit eingenommen. Das ist wieder einmal ein großartiges Ergebnis! 

Natürlich haben wir im Jahr 2022 nicht nur Fundraising betrieben, sondern wieder viele Projekte und 
Initiativen unterstützt. Insgesamt haben wir über 56.000 Euro in unsere Fördermaßnahmen gesteckt. 
Schwerpunkte dabei waren die schon traditionelle Unterstützung des alljährlichen Vorlesetags, die 
Förderung der Sprachkompetenz von Kindern und Erwachsenen sowie die gemeinsame Projekte mit 
den Schulen. Ich finde, auf unseren Beitrag zur Bildungsförderung von Kindern können wir stolz sein.

Für das laufende Jahr haben wir uns etwas Besonderes ausgedacht. Anlässlich des 15-jährigen Jubiläums 
der Bürgerstiftung Vechta haben wir 15 mal 2.007 Euro für soziale, kulturelle und karitative Projekte in 
unserer Stadt ausgelobt. Die ersten Förderungen haben wir bereits bewilligt und freuen uns nun auf 
weitere vielversprechende Förderanträge.

Ich möchte mich an dieser Stelle im Namen der Bürgerstiftung bei allen engagierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern herzlich bedanken, die uns im vergangenen Jahr wieder unterstützt haben – sei es finanziell 
oder durch tatkräftige Mithilfe. Auf dieses Engagement sind wir auch in Zukunft angewiesen, wenn 
wir unsere Stadt zu einem noch besseren und lebenswerteren Ort machen möchten!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr 

Heinrich Wolking
Vorstandsvorsitzender

Foto: Timo Lutz Werbefotografie
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Rechtliche Verhältnisse
Name: Bürgerstiftung Vechta   
Sitz: 49377 Vechta, Asternweg 15
Rechtsform: Stiftung
Stiftungsgeschäft: 16.04.2007
Anerkennung der Rechtsfähigkeit: 
Urkunde des Niedersächsischen Ministeriums für
Inneres und Sport vom 13.06.2007
Gründungskapital: 735.000,00 Euro
Stiftungskapital am 31.12.2022: 1.987.037,47 Euro

Vorstand: 
Heinrich Wolking (Vorsitzender)
Dr. Martin Kühling 
Mariko Meyer
Stefan Niemeyer
Silke Suding
Simon Tabeling (stellv. Vorsitzender)
Astrid Voss

Stiftungsrat: 
Martina Jasnoch (Vorsitzende)
Andrea Willwerth (stellv. Vorsitzende)
Ralph Ahmerkamp
Hauke Anders
Uwe Bartels
Klaus Bergmann († 21.06.2022)
Theodor Diephaus
Siegfried Eilers
Ludger Ellert
Fritz Kathe 
Dr. Bernd Kiene
Dr. Jutta Meerpohl
Dirk Meerpohl
Clemens Nemann
Manfred Schnieders
Dr. Erwin Sieverding
Anja Sommer
Peter Spille 
Bernard Suding
Stefan Warnking
Wolfgang Willmann

Geschäftsführer: 
Josef Kleier
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Lagebericht Stiftungsjahr 2022

I. Wichtige Ereignisse im Stiftungsjahr 2022

Jahresabschluss 2021 
Der Stiftungsrat der Bürgerstiftung Vechta tagte am 20. April 2022 auf Einladung von Dr. Stephan 
Bergmann bei bela-pharm in Vechta. Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2021 zum 31. Dezember 
2021 wurde festgestellt. Der Stiftungsrat erteilte dem Vorstand Entlastung und nahm den Tätigkeits-
bericht des Vorstandes/der Geschäftsführung zustimmend zur Kenntnis.

Stiftungsaufsicht – Prüfung der Jahresrechnung 2021 gem. § 11 Abs. 3 NStiftG
Das Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems hat den Jahresabschluss sowie den Tätigkeits-
bericht des Vorstandes der Bürgerstiftung Vechta für das Geschäftsjahr 2021 geprüft und mitgeteilt, 
dass sich keine Beanstandungen ergeben haben. Die Entscheidung erging kostenfrei, da es sich bei der 
Bürgerstiftung Vechta um eine Stiftung handelt, die ausschließlich und unmittelbar gemein nützigen 
Zwecken im Sinne des Abschnittes »steuerbegünstigte Zwecke« der Abgabenordnung dient.

Neuer Vorstand und Stiftungsrat 
Jünger und weiblicher: In den satzungsgemäßen Gremien der Bürgerstiftung gab es im Jahr 2022 viele Ver - 
än derungen. Im Frühjahr wurden unser bisheriger Vorsitzender des Stiftungsrates Fritz Kathe und sein 
Stellvertreter Peter Spille, die gemeinsam seit der Gründung an der Spitze des Gremiums standen, ver-
abschiedet. Die Gründungsstifter Klaus Bergmann( † 21.06.2022), Georg Hake, Reinhard Holzenkamp, 
Norbert Ostendorf, Werner Thöle († 29.12.2020) und Dr. Jan Herbert Uptmoor († 25.12.2022) schieden 
ebenfalls aus. Zur neuen Vorsitzenden des Stiftungsrates wurde Martina Jasnoch gewählt, die zuvor be-
reits lange als stellvertretende Vorsitzende Verantwortung übernommen hatte. Neue Stellvertreterin ist 

Neue und alte Gesichter der Bürgerstiftung Vechta (v. l.): Mariko Meyer, Simon Tabeling, Astrid Voss, Josef Kleier (Geschäftsführer), Dr. Jutta 
Meerpohl, Stefan Warnking, Martina Jasnoch (neue Vorsitzende des Stiftungsrates), Stefan Niemeyer, Andrea Willwerth (neue stellver-
tretende Vorsitzende des Stiftungsrates), Silke Suding, Peter Spille (langjähriger stellvertretender Vorsitzender des Stiftungsrates), 
Dr. Martin Kühling und Heinrich Wolking (Vorstandsvorsitzender). Foto: Oldenburgische Volkszeitung
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Andrea Willwerth. Ebenfalls in den Stif-
tungsrat gewählt wurden Dr. Jutta Meer-
pohl, Anja Sommer und Stefan Warnking. 
Auch im Vorstand der Bürgerstiftung gab 
es einige Veränderungen. Für Martina  
Jasnoch und Dr. Jutta Meerpohl, die beide 
in den Stiftungsrat wechselten, wurden 
Mariko Meyer, Simon Tabeling (zuvor im 
Stiftungsrat) und Astrid Voss gewählt. Der 
Vorstandsvorsitzende Heinrich Wolking 
bedankte sich bei allen ausgeschiedenen 
Stiftungsrats- und Vorstandsmitgliedern 
für ihr Engagement. Mit ihrem persönlichen 
Einsatz hätten sie die Erfolgsgeschichte der 
Bürgerstiftung Vechta erst möglich 
gemacht.

Die Bürgerparty 2022
Das absolute Highlight des Stiftungsjahres 
war natürlich unsere Bürgerparty. Zum be-
reits fünften Mal hatten wir die Vechtaer 
Bevölkerung eingeladen, gemeinsam mit uns 
zu feiern und gleichzeitig etwas Gutes zu tun. 
Unser Organisationsteam um Geschäfts-
führer Josef Kleier hatte wieder einmal ganze 
Arbeit geleistet und ein kurzweiliges Pro-
gramm für die rund 550 Gäste zusammen-
gestellt. Durch den Abend führte in gewohnt 

lässiger Manier Moderator Andy Böske. Die ukrainische Studentin Varya Bodnaruk sorgte gleich zu Be-
ginn mit ihrer beeindruckenden Stimme für den ersten Jubel. Danach begeisterte der Überraschungsgast 
Pit Hartling das Partypublikum. Der Zauberkünstler und Entertainer verblüffte mit seinen Tricks auch die 
Skeptiker im gut gefüllten Rasta-Dome. Mit einem spektakulären Auftritt eröffnete dann der Lohner 
Tanzverein Stage 7 die Tanzfläche. Zu waschechtem Rock ’n’ Roll von den Kaiserbeats und später zu 
den von DJ Obi aufgelegten Hits wurde bis spät in die Nacht getanzt.

OV-Extra
Oldenburgische Volkszeitung

17Montag, 14. November 2022

Vechta feiert ausgelassen Bürgerparty im Rasta DomeFünfte Auflage bringt Bürgerstiftung mehr als 40.000 Euro Spenden/Vorsitzender stellt das Miteinander in denMittelpunkt
Von Lars Chowanietz

Vechta. Es war erneut in denfrühen Morgenstunden, als dieletzten Gäste am Sonntag denRasta Dome verließen. 550 Gäs-te hatten in der Halle des Bas-ketball-Zweitligisten RastaVechta vom Samstagabend anein rauschendes Fest gefeiert:Die inzwischen fünfte Auflageder Bürgerparty. Zum Partyvolkgehörten erneut auch zahlreicheprominente Vertreter aus Wirt-schaft, Politik und Institutionender Region. Für Partystimmungsorgten nach dem Essen unddemShow-ProgammDJObi undauf der Bühne die Rock'n'Roll-und Beatband Kaiserbeats.
Essen, trinken, Kultur undKleinkunst genießen und vor al-lem miteinander für den gutenZweck feiern, darum ging es denParty-Organisatoren um denStiftungsvorsitzenden HeinrichWolking. Er zeigte sich schonbei seiner Begrüßung hochzu-frieden: Die Gäste hatten zu-sätzlich zum Preis der Eintritts-karte Spenden in Höhe von ins-gesamt 40.000 Euro überwiesen.Um eine Spende von 53 Europro Person hatte die Stiftung ge-beten. Einige Gäste hatten aberauch deutlich mehr überwiesen,sagte Wolking. Im Laufe desAbends sollte noch mehr Geldzusammenkommen – durchweitere Spenden und den Ver-kauf von Losen.

Die Bürgerstiftung hatte fürdie Tombola von Spendern undSponsoren reihenweise hoch-preisige Gewinne einsammelnkönnen: Einen Krügerrand imWert von 1700 Euro etwa, einenLuxus-Grill, einen Brillanten,Gutscheine etwa für Reisen oderauch eine Botoxbehandlung.Mit den Einnahmen will dieBürgerstiftung weiter gesell-schaftliches Engagement, sozia-le und Bildungsprojekte oderauch Kultur in Vechta fördern.Dafür hat die Bürgerstiftung seitihrerGründung 2007 bisher rund600.000 Euro ausgeben, sagteWolking. Und die Summe solleweiter wachsen: Für 2023 – zum15-jährigen Bestehen – plant dieStiftung das Projekt 15Mal 2007.15 ausgewählte Initiativen, Ver-eine oder Institutionen will dieStiftung dann mit je 2007 Eurofördern.
Im Vergleich zu den früherenAusgaben hatten die Partyorga-nisatoren das Programm nocheinmal gestrafft, damit die Partyrund um die Tanzfläche schnel-ler starten konnte. Die Stiftungblieb aber ansonsten ihrem be-währten Bürgerparty-ModeratorAndreas Böske und ihrem mehr-

fach erprobtenKonzept treu: FürUnterhaltung sorgten vor allemlokale Kulturschaffende und einaußergewöhnlicher Gast. DieBürgerstiftung setzte zwischenden einzelnen Gängen – zuerstSuppe, dann wahlweise Thun-fisch, Medaillons oder Rinderfi-let mit passenden Beilagen undzum Abschluss ein süßes Des-sert – Schlaglichter.
Ein erster Höhepunkt war derAuftritt von Sängerin VaryaBodnaruk. Die junge Ukrainerinwar im März mit ihrer Mutternach Vechta gekommen, hattehier ihr Abitur gemacht und on-line ein Pharmazie-Studium be-gonnen. Gleichzeitig hatte die18-Jährige auch Kontakte zurKreismusikschule geknüpft –

und kam so bei einem Ukraine-Fest im Gulfhaus mit HeinrichWolking in Kontakt. Bei derBürgerparty brachte die Studen-tin schließlich Nancy SinatrasSong „These boots are made forwalking“ und den James-Bond-Titel-Song „Writings on thewall“von Sam Smith auf die Bühne.Dafür bekam die 18-Jährige vomPublikum tosenden Applaus.Eine beeindruckende und hu-morvolle Show lieferte nach demDrei-Gänge-Menü der vomFeuilleton hochgelobte Zauber-künstler Pit Hartling – der pro-minente Gast. Auch er verließschließlich unter großem Ap-plaus die Bühne.
Außerdem im Programm: DieLohner Tänzer von Stage 7 mit

einem spektakulären Auftritt.Der Tanzverein kann in diesemJahr gleich mehrere Erfolge beiinternationalen Tanzmeister-schaften für sich verbuchen.Die Bürgerstiftung konntesich bei der Party erneut auf Ju-

gendgruppen aus dem VechtaerStadtgebiet verlassen. Empfan-gen wurden die Gäste von denJugendfeuerwehren aus Vechtaund Langförden. Der Helfer-

Nachwuchs kümmerte sich umdieGarderobe und verteilte beimEinlass Namensschilder. DieMessdiener von St. Georg hat-ten den Losverkauf übernom-men – und das nach erster Ein-schätzung der Stiftung auch sehrerfolgreich. Die letzte Abrech-nung der Einnahmen steht nochaus.
Am Tag nach der Party zogHeinrich Wolking eine positiveBilanz. Dabei hatte er bei denPlanungen noch befürchtet, dassdie fünfte Auflage nicht an denErfolg der Vorgänger anschlie-ßen könne. Die Bürgerparty fin-det bewusst alle drei Jahre statt.Damit blieb die Bürgerstiftungim Plan. Dieses Mal lag aber derAusbruch einer Pandemie zwi-

schen zwei Ausgaben. Das ge-sellschaftliche Leben nehme invielen Bereichen nur langsamwieder Fahrt auf. Das spürtengerade vor allem Vereine, sagteWolking. Darunter leide dasMiteinander, das die Bürgerstif-tung ebenfalls immer zu fördernversuche.
Bei der Bürgerparty selbst wardavon schließlich aber wenig zuspüren. Viele Gäste waren schondirekt zum Beginn des Einlassesgekommen, um den Stehemp-fang voll auszukosten. Und vielevon ihnen blieben schließlich bisspät in die Nacht.

M Info:Weitere Bilder und einVideo gibt es unter
www.om-online.de.

Spektakulär: Der Rasta Dome war für die Party festlich geschmückt. Große LED-Wände sorgten für permanenten Blick auf das Geschehen auf der Bühne. Fotos: M. Niehues

Verblüffend: Zauberkünstler Pit Hartling ließ Geld von Gästen ver-schwinden, aber auch wieder auftauchen – in einer Zitrone.

Ausgelassen: Die Gäste tanzten bis spät in die Nacht. Zuerst sorg-te die Band Kaiserbeats für Musik, dann übernahm DJ Obi.

Außergewöhnlich: Die Band Kaiserbeats spielt Rock'n'Roll undBeats aus den 1950er und 1960er Jahren. Spektakulär: Die Tänzerinnen des Lohner Vereins Stage 7 zeigten ihre erfolgreiche Show – und eröff-
neten mit ihrem Auftritt auch die Tanzfläche für die Gäste.

om-online.de

Das VideozumThema.

Zufrieden: Der Stiftungsvorsit-zende Heinrich Wolking.

Beeindruckende Stimme: Sän-gerin Varya Bodnaruk.

Quelle: Oldenburgische Volkszeitung

Foto: Timo Lutz Werbefotografie

Andreas Böske 
Chefmoderator
Josef Kleier 
Bürgerstifter und Cheforganisator 

»Wir haben einfach Bock auf Party.«
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Der eigentliche Zweck der Bürgerparty – das Fundraising für die Bürgerstiftung – kam natürlich nicht zu 
kurz. Mit dem Eintrittspreis hatten die meisten Partygäste bereits 53 Euro oder mehr gespendet. Für wei-
tere Einnahmen sorgte die große Tombola, für die die Messdiener St. Georg Lose verkauften. Da es sich 
bei den tollen Hauptgewinnen allesamt und Spenden handelte, ging der Verkaufs erlös dafür auch direkt 
an die Bürgerstiftung. So konnten wir insgesamt über 65.000 Euro einnehmen.

Ein großes Dankeschön gilt allen, die diesen unvergesslichen Abend möglich gemacht haben: Unserem 
fleißigen Organisationsteam, unseren Werbepartnern und Tombolasponsoren und natürlichen den vie-
len helfenden Händen vor Ort!

Bürgerstiftung Vechta liest vor
Selbstverständlich haben wir uns auch 2022 
wieder am bundesweiten Vorlesetag betei-
ligt. Bestens organisiert von Sarah Tabeling, 
Maike Uhlhorn und Yvonne Jürgens besuch-
ten gut 120 Vorleserinnen und Vorleser der 
Bürgerstiftung die Kindergärten und Grund-
schulen in Vechta. Seit 2008 ist die Aktion 
der Bürgerstiftung Vechta Vorbild für viele 
Lesungen im Oldenburger Münsterland. 

Oldenburger Münsterland Oldenburgische Volkszeitung

24 Samstag, 19. November 2022

Vorleser erzählen fesselnde GeschichtenZahlreiche Schulen und Kitas im Oldenburger Münsterland beteiligen sich an bundesweitem AktionstagOldenburger Münsterland
(lc/la/mp). Pünktlich zur zwei-
ten Schulstunde starten die Vor-
leser am Freitagmorgen in der
Oyther Marienschule. 11 Ehren-
amtliche sind in der Vechtaer
Grundschule im Einsatz, im ge-
samtenStadtgebiet sind es in den
Schulen und Kitas mehr als 120.
Die Bürgerstiftung ist erneut der
Initiator der Aktion zum bun-
desweiten Vorlesetag. „Inzwi-
schen zum 14. Mal“, sagt Sarah
Tabeling, die zusammen mit
Maike Uhlhorn und Yvonne Jür-
gens die Aktion organisiert.
Die Bürgerstiftung kümmert

sich um die Vorleser und finan-
ziert für den Vorlesetag auch die
Anschaffung von neuer Litera-
tur. Ein Vechtaer Buchhändler
stellt eine Auswahl an Büchern
zusammen – und die Schule
wählt aus. Jede Grundschulklas-
se bekommt dafür 50 Euro, auch
die Kitas bekommen eine Fi-
nanzspritze. Die müssen die
Einrichtungen aber nicht zwin-
gend nur in Bücher investieren.
Auch Ausstattung für die eige-
nen kleinen Büchereien seien
denkbar, sagt Sarah Tabeling. In
jedem Jahr steckt die Bürger-
stiftung mehr als 5000 Euro in
die Aktion. Dabei sind auch wie-
der prominente Vorleser im Ein-
satz: Der neu in den Bundestag
eingezogene Abgeordnete Ale-
xander Bartz (SPD) etwa oder
Bürgermeister Kristian Kater.
Die Leiterin der Oyther

Grundschule, Ulrike Binder,
wirft während der Aktion einen
Blick in jede Klasse. Der Vorle-
setag sei wichtig, sagt sie. Für
viele Schüler sei es längst nicht
mehr selbstverständlich, dass ih-
nen zu Hause vorgelesen werde.
Dabei sei das eine so tolle Mög-
lichkeit, die Lust aufs Selbstle-
sen zu wecken.
Einige Vorleser haben sich gut

auf die Aktion vorbereitet. Die
Herangehensweise ist immer
anders. An der Oyther Marien-
schule liest Birgit Feldhaus in der
Klasse 1b etwa das Buch „Olli
aus der Igelhecke – der Freund-
schaftswettbewerb“. Während
sie liest, können die Kinder die
Bilder aus demBuch auf einer di-
gitalen Tafel neben ihr sehen.
Im gesamten Oldenburger

Münsterland gab es am Freitag-
morgen zahlreiche große und
kleine Aktionen zum Vorlese-

tag. Etwa auch im Lohner Stadt-
gebiet: Im Kindergarten St. Bar-
bara las Kerstin Sommer von der
Initiative Runder Tisch. In der
Grundschule Kroge las Bürger-
meisterin Dr. Henrike Voet den
Dritt- und Viertklässlern vor.
Auch im Landkreis Cloppen-

burg gab es Vorleseaktionen –
ebenfalls mit prominenten Eh-
renamtlichen. Die Linderner
Bundestagsabgeordnete Silvia
Breher (CDU) war dieses Mal in

zwei Kindergärten in der Ge-
meinde Molbergen im Einsatz.
Sie las in derMolberger Kita „Die
Arche“ und und der Kita St. An-
na in PeheimdieGeschichte vom
Regenbogenfisch. Sie erklärte,
das Vorlesen sei in der früh-
kindlichen Bildung für den
Spracherwerb und für die Er-
weiterung desWortschatzes von
großer Bedeutung – auch dass
sie einen Zugang zum Bücher-
lesen bekämen, wenn sie bereits

selbst lesen könnten. Auch in der
Molberger Anne-Frank-Schule
drehte sich alles ums Lesen.
Während die Fünft- und Sechst-
klässler noch Geschichten lau-
schen konnten, lernten die
Siebtklässler einiges über den
Buchdruck. Die Gutenberg-Ge-
sellschaft hatte in der Schule ein
kleines Druckerei-Museum auf-
gebaut – und die Schüler konn-
ten sich selbst beim Drucken
versuchen. Die Schüler der 9.

Klassen wurden in den Kinder-
gärten selbst zu Vorlesern.
Die Aktion der Grundschule

Scharrel setzte aufs ganz prakti-
sche Erleben: Lehrerin Nadine
Pahl verlegte die Lesung aus dem
Buch „Spuk imHeu“ auf dieReit-
Freizeitanlage „Landidyll“. Da-
nach bekamen die Kinder nach
Kakao und Keksen die Gelegen-
heit, hoch zu Ross noch ein paar
Runden durch die Reithalle zu
drehen.

Zum Gucken: Birgit Feldhaus las bei den Oyther Erstklässlern aus dem Buch „Olli aus der Igelhecke – der Freundschaftswettbewerb“.Die Bilder aus dem Buch konnten die Schüler auf der digitalen Tafel sehen. Foto: Chowanietz

Ganz praktisch: Nach der Geschichte ging es für die ScharrelerDrittklässler aufs Pferd. Foto: Passmann

Prominenter Besuch: Die Bundestagsabgeordnete Silvia Breher lasim Kindergarten „Die Arche“ in Molbergen. Foto: Landwehr

Foto: Mo Samir

Malte Meyer 
Bürgerstifter, Party-Werber und Rechtsanwalt  
bei Norton, Rose, Fulbright 
»Ich habe Vechta vor über 15 Jahren zum Studium verlassen. Nun 
wohne ich seit fast zehn Jahren in Hamburg, bin aber regelmäßig in 
Vechta und habe in der Heimat nach wie vor einen großen Freundes-
kreis. Immer wenn ich vor Ort bin, genieße ich die Atmosphäre und die 
Annehmlichkeiten dieser tollen Stadt. Ich hatte das Gefühl, dass die 
Bürgerstiftung für mich die beste Möglichkeit ist, mich in Vechta vor 
Ort zu engagieren und mich für die Interessen der Menschen in der 
Stadt einzusetzen, in der ich immer wieder gerne groß werden würde.«

Foto: Timo Lutz Werbefotografie

Mariko Meyer 
Vorstand der Bürgerstiftung 
»Ich engagiere mich für die Bürgerstiftung, 
weil ich gerne in Vechta lebe und es viele 
lohnenswerte und unterstützenswerte 
Projekte gibt, die unserer Stadt hilfreich 
und nützlich sind.«

Quelle: Oldenburgische Volkszeitung
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II. Stifter und Finanzen

Stiftungskapital
Die Bürgerstiftung Vechta startete mit dem Stiftungsgeschäft am 16. April 2007 mit dem enormen 
Stiftungskapital von 735.000 Euro. Das Stiftungskapital wuchs 2022 auf  1.987.037,47 Euro an. Die 
Steigerung in Höhe von 27.327,71 Euro ist begründet in Zustiftungen und einer Zuführung zum Stif-
tungskapital. Damit beträgt die freie Rücklage aus Zuführungen aus dem Mittelvortrag zum Stiftungs-
kapital mittlerweile 208.497,47 Euro (Stand 31.12.2022). Trotz der mittlerweile wieder steigenden Zinsen 
sind diese Mittel für die Handlungsfähigkeit der Stiftung wichtig, da sie gegebenenfalls auch für 
Projektförderungen eingesetzt werden können.

Foto: privat

Andrea Willwerth 
Stellvertretende Vorsitzende des Stiftungsrates der Bürgerstiftung und 
Geschäftsführerin der Hans Spille Bauunternehmen GmbH
»Ich bin nach meinem Studium und den ersten darauffolgenden Berufsjahren wieder in 
meine Heimatstadt Vechta zurückgekehrt. Mit meinem Mann Michael gründete ich hier 
eine Familie und stieg in die Geschäftsführung des Bauunternehmens meiner Eltern ein, 
welches ich jetzt gemeinsam mit ihm führe. Mit der Gründung des Ingenieur- und Sach-
verständigenbüros Willwerth Ingenieure entwickelten wir zudem ein weiteres Geschäfts-
feld. Nicht nur beruflich, sondern vor allem persönlich bin ich stark durch meine Eltern 
und Geschwister und deren Heimatverbundenheit geprägt. In meiner Familie wird bürger-
schaftliches und ehrenamtliches Engagement gelebt. Mein Vater gehörte 2007 zu den 
Gründungsstiftern der Bürgerstiftung Vechta, sodass mich deren Entwicklung immer be-
sonders interessierte. Aufgrund der vielfältigen Möglichkeiten, durch die Bürgerstiftung 
meine Heimatstadt noch lebenswerter zu machen, freue ich mich sehr, ein Teil dieser zu 
sein und mich hier einzubringen zu können.«
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Zustiftungen und Zustifter
Neu be grüßen dürfen wir im Stifterforum (Mindestzustiftung 2.500 Euro gem. § 8 Abs. 1 der Stif- 
tungssatzung): Sandra und Dr. Martin Kühling, Timo Lutz, Malte Meyer sowie HS Heizung + Sanitär 
Kundendienst GmbH & Co. KG (Markus Wulf), Blömer & Bornhorst OHG (Lutz Bornhorst) und 
Willwerth Ingenieure (Dr. Michael Willwerth).  

Der Kreis der Bürgerstifterinnen und -stifter setzt sich wie folgt zusammen:Stichtag Stifter Nat. Personen Jur. Personen Stiftungskapital davon freie Rücklage

16.04.2007 24 12 (12 m / 0 w) 12 735.000,00 €

31.12.2007 60 45 (35 m / 10 w) 15 1.040.400,00 €

31.12.2008 79 61 (42 m / 17 w) 18 1.171.704,96 €

31.12.2009 79 61 (42 m / 17 w) 18 1.192.000,00 €

31.12.2010 98 70 (48 m / 20 w) 28 1.361.425,51 €

31.12.2011 109 80 (56 m / 24 w) 29 1.460.784,52 €

31.12.2012 110 81 (56 m / 25 w) 29 1.479.311,19 €

31.12.2013 116 87 (60 m / 27 w) 29 1.556.907,67 € 106.067,57 €

31.12.2014 117 88 (61 m / 27 w) 29 1.578.373,42 € 125.033,32 €

31.12.2015 131 101 (64 m / 37 w) 30 1.656.978,46 € 138.647,04 €

31.12.2016 140 110 (68 m / 42 w) 30 1.693.615,44 € 147.775,34 €

31.12.2017 147 117 (73 m / 44 w) 30 1.784.795,25 € 156.445,16 €

31.12.2018 150 120 (74 m / 46 w) 30 1.802.206,78 € 166.366,68 €

31.12.2019 152 121 (74 m / 46 w) 31 1.912.722,21 € 171.882,11 €

31.12.2020 154 123 (75 m /47 w) 31 1.934.150,94 € 188.310,84 €

31.12.2021 157 126 (78 m /48 w) 31 1.959.709,76 € 198.869,66 €

31.12.2022 160 132 (81 m /49 w) 34 1.987.037,47 € 208.497,47 €

 

 
 
 
 

Anmerkung: Auf Empfehlung des Geschäftsführers werden aus dem Jahresergebnis 2021 nach Maßgabe des § 58 der Abgabenordnung (AO) 
Überschüsse und anteilige Zinserträge als freie Rücklage zur Erhaltung der Leistungskraft der Stiftung dem Stiftungskapital zugeführt. 

Geschäftsbetrieb im Stiftungsjahr 2022
Die insgesamt sehr positive Entwicklung der Bürgerstiftung Vechta erschließt sich bei einem Blick in 
die Jahresabschlussbilanz zum 31. Dezember 2022. Die Bilanzsumme bewegt sich mit 
2.092.849,90 Euro – unter anderem aufgrund der Bürgerparty deutlich – über dem Vorjahresergebnis 
(2021: 2.008.476,56 Euro). Wir schließen das Stiftungsjahr 2022 mit einem Jahresüberschuss von 
58.089,00 Euro (2021: Jahresfehlbetrag -17.670,05 Euro) ab.
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Zins- und Kapitalerträge 
Trotz der inzwischen eingetretenen Trendwende bewegten sich die Zinsen im abgelaufenen Jahr 2022 auf 
einem niedrigen Niveau. Dank der von Vorstand und Stiftungsrat 2018 beschlossenen Anlagestrategie 
konnten die Zins- und Kapitalerträge aber deutlich auf 40.148,69 Euro gesteigert werden (2021: 
26.406,34 Euro). Dank einer langfristigen Anlage können wir auch in den kommenden Jahren mit 
kon tinuierlichen Einnahmen rechnen. Die Ergebnisvorträge aus den Vorjahren ermöglichen uns 
zudem weiteren Handlungsspielraum. 
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Ausgaben
Die betrieblichen Ausgaben beliefen sich 2022 insbesondere aufgrund der Bürgerparty auf die hohe 
Summe von 75.183,67 Euro (2021: 6.264,28 Euro). An Beiträgen für den Bundesverband Deutscher Stif-
tungen zahlten wir 200 Euro. Das Ziel des Vorstandes, die Ausgaben für die Verwaltung möglichst gering 
zu halten, um die Erträge aus dem Stiftungskapital möglichst ungeschmälert für Stiftungszwecke 
einsetzen zu können, kann damit auch für das Stiftungsjahr 2022 als erreicht angesehen werden.

Spendenaufkommen
2022 konnten wir dank der überaus erfolgreichen Bürgerparty sowie verschiedener Spendenaufrufe 
71.497,27 Euro an Spenden einsammeln (2021: 8.256,00 Euro). Allen unseren Spenderinnen und 
Spendern sagen wir ein aufrichtiges Dankeschön.

Foto: Timo Lutz Werbefotografie

Timo Lutz 
Bürgerstifter und Inhaber von Timo Lutz Werbefotografie 
»Ich durfte die Bürgerstiftung und ihre Projekte seit 2014 
immer wieder fotografisch begleiten. Begeistert bin ich von 
dem Engagement aller Beteiligten, die Menschen in Vechta 
zusammenzubringen, sich für ein offenes, buntes, soziales 
und inklusives Miteinander einzusetzen und regional etwas 
Gutes zu tun. Und das ganze mit tollen Projekten. Im Laufe 
der Jahre wurden mit unglaublich viel Freude und Leiden-
schaft viele tolle Projekte umgesetzt, organisiert von ambi-
tionierten und sympathischen Menschen.«



III. Vorstandstätigkeit

Der Vorstand der Bürgerstiftung Vechta traf sich 2022 insgesamt achtmal zu ordentlichen Vorstands-
sitzungen, um Ziele der Stiftung zu verwirklichen und die Tätigkeiten optimal auszurichten. In dringen-
den Fällen wurden Förderentscheidungen auch im Umlaufverfahren getroffen.* Daneben hat sich der 
Anlage ausschuss mehrfach getroffen. Intensiv gearbeitet wurde auch auf vielen Treffen der Organisati-
onsteams für die Bürgerparty und den Vorlesetag. Darüber hinaus bildete sich der Vorstand auf Arbeits-
kreissitzungen der Aktiven Bürgerschaft fort. Diese Sitzungen fördern den notwendigen 
Erfahrungsaustausch.

Vorstandssitzungen 2022

24.01.2022

15.02.2022

16.03.2022

23.05.2022

15.06.2022

24.08.2022

21.09.2022

14.12.2022

* Die Protokolle der Vorstandssitzungen sind 
bei unserem Geschäftsführer Josef Kleier nach 
vorheriger Absprache (Tel. 0170 31 30 408) 
einsehbar. 
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Foto: privat

Elke Kühling 
Bürgerstifterin und Geschäftsführerin der Otto Kühling GmbH
»Wir von der Otto Kühling GmbH dürfen seit 2010 die Bürgerparty ausrichten, nach 
dem Auftakt im Autohaus Anders zuletzt viermal im Rasta-Dome. Die reibungslose 
Zusammenarbeit mit den Organisatoren der Stiftung sowie die Nähe zu den Menschen 
aus unserer Region sind dabei für unser Veranstaltungs-Team Erfolgsrezept und 
Motivation zugleich, immer wieder neue gastronomische Konzepte zu realisieren. 
Vor allem aber motiviert es uns und mich persönlich als Bürgerstifterin besonders, 
dass wir durch unser Mitwirken bei der Planung und Umsetzung der Bürgerparty un-
seren Teil dazu beitragen können, etwas Gutes für unsere Stadt und Region zu tun 
und das gesellschaftliche Miteinander zu fördern.«
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IV. Fördermaßnahmen 2022

Im Stiftungsjahr 2022 konnten wir viele Projekte und Initiativen unterstützen. Bei seinen immer einver-
nehmlich getroffenen Entscheidungen legte der Vorstand selbstverständlich Wert auf die Einhaltung 
des Stiftungszwecks, insbesondere aber auch auf die Nachhaltigkeit der Fördermaßnahmen. Unser 
Fördervolumen lag mit 56.045,73 Euro etwas unter dem Vorjahresniveau (2021: 61.906,78 Euro), aber 
immer noch deutlich über dem langjährigen Mittel. Darüber hinaus gab es bereits Förderzusagen, die 
erst im Jahr 2022 kassen wirksam wurden.  

Hervorzuheben sind 2022:
• Kulturförderung internationales Konzertprojekt Messiah | Vokalensemble Marienhain e. V.  

und Cantores Sancti Marc Zagreb
• Anschaffung einer Schneidmühle für die Wollverarbeitung | Lebens- und Arbeitsgemeinschaft  

Sonnenhof e. V.
• Bildungsförderung Beschaffung Montessori-Material | Overbergschule Vechta
• Willkommensbroschüre für Neubüger | Heimatverein Oythe e. V. 
• Vereinswochenende | Moin Vechta e. V. 
• Musikinstrumente im Rahmen der Kulturförderung | Sprengepiel Pipers Vechta e. V.
• Sommercamp Marienhain | Bildungswerk Vechta e. V.
• Kunstprojekt Werte-Kids | Stellwerk Zukunft gGmbH und Vechtaer Grundschulen 
• Wertewächter 2022 | VSL-Vechta e. V. und Vechtaer Oberschulen
• Musikalische Frühförderung in Kindergärten | Musikschule des Landkreises Vechta e. V.  

und städtische Kindergärten
• Integrationsförderung durch Sprache für ukrainische Flüchtlinge | Kreisvolkshochschule Vechta e. V.
• Jugendförderung Integration | Bildungswerk Vechta e. V.



14

220 Juniordetektive
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Beispiele für die vielfältigen Projekte, die die Bürgerstiftung im 
Jahr 2022 unterstützt hat (im Uhrzeigersinn): Das Sommercamp 
des Bildungswerks und der Schulstiftung St. Benedikt, Instru-
mente für das Sandkastenprojekt der Kreismusikschule Vechta, 
die Werte-Kids und Wertewächter sowie das Lego-Projekt an 
der Overbergschule.

Quelle: Oldenburgische Volkszeitung

Fotos: Johanna Möller

Foto: privat
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V. Ausblick auf das Stiftungsjahr 2023

Schon in den ersten Monaten dieses Jahres haben wir einige spannende Projekte unter-
stützt, darunter das soziale Engagement der Schülerinnen und Schüler der Justus-von-
Liebig-Schule, das MINT-Projekt der Overbergschule, den Reha- und Behinderten - 
sportverein, das Buchprojekt »Montagstüten« der Freunde des Museums im Zeughaus 
und die »Expedition Berufswelt« an der Geschwister-Scholl- und der Ludgerusschule. 

Das auf der Bürgerparty verkündete Förderprogramm »15 x 2.007 Euro« ist erfolgreich 
angelaufen. Sieben Anträge wurden bereits bewilligt. Wir unterstützen unter anderem 
die Aufführung einer Theaterproduktion der Deutschen Kammerschauspiele, ein Sprach- 
förderprojekt der Kreisvolkshochschule Vechta, ein Projekt zur Förderung der Lesekom-
petenz von Grundschulkindern unter wissenschaftlicher Begleitung von Professorin Dr. 
Monika Budde sowie den gemeinsamen Waldcampus der Elisabeth- und der Ludgerus-
schule. Wir freuen uns auf weitere Anträge.  

Am 17. November werden wir zum 15. Mal am bundesweiten Vorlesetag teilnehmen. 
Mit gut 100 Vorleserinnen und Vorlesern und über 2.000 zuhörenden Kindern  gehört 
unsere Aktion regelmäßig zu den größten Vorleseaktivitäten in Deutschland. Die Schul-
bibliotheken haben wir zudem in der gesamten Zeit mit rund 50.000 Euro unterstützt.  

Ein internes Projekt ist die Digitalisierung der Bürgerstiftung. Unter der Federführung 
von Silke Suding werden wir »bis Stoppelmarkt« das freie Kontakt- und Spendenver-
waltungstool CiviCRM einführen, das unter anderem die digitale Antragstellung für 
Fördermittel über unsere Webseite ermöglichen soll. Für die Einrichtung, Migration, 
Schulung und Support erhalten wir selbst eine Förderung der Deutschen Stiftung für 
Engagement und Ehrenamt.

Vechta, im Mai 2023

  

Josef Kleier
Geschäftsführer

Anlagen
• Auszug aus dem Bericht über die Erstellung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2022  

mit einer Übersicht der Fördermaßnahmen 2022, Seite 16 – 21
• Übersicht der Fördermaßnahmen 2021, Seite 22 – 23



Anlage 3: Bericht über die Erstellung des  
Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2013
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Anlage 4c Blatt 3

Zusammensetzung der Fördermaßnahmen:
Projekt Euro

allg. Fördermaßnahmen
04.01.2021

VSL e.V.
Ludgerus-Schule Vechta
Geschwister-Scholl-Oberschule

Projekt "Wertewächter 2020" 3.000,00
03.05.2021

Stellwerk Zukunft gGmbH
Katholische Grundschule Langförden
Marienschule Oythe
Christophorusschule Vechta

Projekt"Wertekids 2020" 2.500,00
11.05.2021

Arbeitsstelle Brinkmann Prof. Fauser
Universität Vechta

Religion" Buchprojekt
Kulturförderung "Brinkmann und die

500,00
20.05.2021

-Ausgabestelle Vechta-
Tafel Lohne e.V.

Förderung Anschaffung Kühlfahrzeug 5.385,86
21.05.2021

Bischöfliche Förderstiftung Zukunft
Ludgerus-Schule Vechta
Geschwister-Scholl-Oberschule

Projekt "Expedition Berufswelt 20/21 3.200,00
25.05.2021

Bischöfliche Förderstiftung Zukunft
Ludgerus-Schule Vechta
Geschwister-Scholl-Oberschule

Projekt "Expedition Berufswelt 19/21 3.200,00
26.05.2021 Kreuzbund e.V. Dinklage / Vechta Allgemeine Fördermaßnahme 2021 500,00
05.08.2021 Bürgerstiftung Vechta

Förderung der Vereine in der Pandemie
"Klubschnacker" ein Projekt zur

8.302,86
08.06.2021 Kreisverkehrswacht Vechta e.V. Förderung Anschaffung Fahrzeug 1.500,00
23.07.2021

Kreiselternrat Vechta
Vechtaer Grundschulen Projekt "Schlaue Köpfe tragen Helm"

500,00
05.09.2021 Bürgerstiftung Vechta

Vereine
Projekt "Bühne Klubschnacker" Tag der

4.978,98
04.10.2021

JVA für Frauen Vechta
ARTi.G.

Wendepunkt" Buchprojekt
Kulturförderung "Übergang und

2.000,00
26.11.2021 phwt Vechta studentische Exkursion 850,00
21.12.2021

VSL e.V.
Ludgerus-Schule Vechta
Geschwister-Scholl-Oberschule Projekt "Wertewächter 2021"

3.000,00
22.12.2021

Stellwerk Zukunft gGmbH
Grundschule Hagen
Overbergschule Oythe
Grundschule Liobaschule Vechta Projekt"Wertekids 2021"

2.500,00
22.12.2021 Justus-von-Liebig Schule Vechta Schulprojekt "Förderung von Identität" 161,30

42.079,00

Anlage 4c Blatt 4

Zusammensetzung der Fördermaßnahmen:
Euro

Hans Tabeling Jugendförderpreis
Lukas Ostendorf, Johannes Babilon, Steffen Pley u.a. 12.199,62
Ehrenamtspreis
Hermann Moormann 2.428,74
Vorlesetag
Vechtaer Grundschulen und Kindergärten 5.140,16

Fördermaßnahmen Projekte gesamt 61.847,52

Fördermaßnahmen 2021
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Zusammensetzung der Fördermaßnahmen:
Euro

Hans Tabeling Jugendförderpreis
Lukas Ostendorf, Johannes Babilon, Steffen Pley u.a. 12.199,62
Ehrenamtspreis
Hermann Moormann 2.428,74
Vorlesetag
Vechtaer Grundschulen und Kindergärten 5.140,16

Fördermaßnahmen Projekte gesamt 61.847,52

Fördermaßnahmen 2021
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